
  

Ortsbeirat des Ortsbezirks
Wiesbaden Mitte

Den Mitgliedern des Ortsbeirates
Herrn Stadtverordnetenvorsteher
Den Stadtverordneten des Ortsbezirks z.K.
Den Magistratsmitgliedern im Ortsbezirk z.K.

Büro der Ortsbeiräte Innenstadt
Rathaus, Schloßplatz 6, 65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31 24 82 oder 31 28 65
Fax (0611) 31 49 11
E-Mail: ortsbeiraete-innenstadt@wiesbaden.de

Wiesbaden, 02.11.2011

EINLADUNG

zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats des Ortsbezirks
Wiesbaden Mitte

am Donnerstag, 10. November 2011 um 19:00 Uhr,
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

Tagesordnung

1. Geschäftsordnungsangelegenheiten

1.1 Tagesordnung

1.2 Mitteilungen des Vorsitzenden

2. Parkhaus Coulinstraße - Entscheidung über den zu realisierenden Entwurf III
80

11-V-80-2334 DL 01/11

3. Nachbetrachtung Weinfest und Stadtfest 2011 III
80

Anlage

4. Verkehrsentwicklung im Bereich Wilhelmstraße (SPD)

11-O-01-0037 Anlage
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5. Geschwindigkeitsüberschreitungen in Moritzstraße und Oranienstraße (CDU)

11-O-01-0038 Anlage

6. Parkplätze und Radweg vor der Hauptpost (CDU)

11-O-01-0039 Anlage

7. Gestaltung Dreililienplatz (CDU)

11-O-01-0040 Anlage

8. Straßenbeleuchtung (CDU)

11-O-01-0041 Anlage

9. "Milchbar" während der Wiesbadener Weinwoche 2011 (DIE LINKE)

11-O-01-0014 Anlage

10. Leerstände im Ortsbezirk Wiesbaden Mitte (DIE LINKE)

11-O-01-0036 Anlage

11. Trinkstube im Wiesbadener Bergkirchenviertel (DIE LINKE)

11-O-01-0035 Anlage

12. Stadtfest 2011/2012 (DIE LINKE)

11-O-01-0034 Anlage

13. Taunusstraßenfest 2012

Anlage

14. Finanzmittel Ortsbeirat
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14.1 Finanzmittel Ortsbeirat
 - Ortsgericht I und Schiedsamtsbezirke I-III

Anlage

14.2 Finanzmittel Ortsbeirat
 - IGS-Kastellstraße 

Anlage

15. Verschiedenes

Presber
Ortsvorsteher

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger statt.


